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Die Vielfalt  
des Niederrheins

Nordrhein-Westfalen in den Schlagzei-
len: Amoklauf in Emsdetten, Häftlings-
tod in Siegburg. Landesweit angesichts 

des Grauens die ratlose Frage: Wie können jun-
ge Leute ihren Mitmenschen so etwas antun? 

Von hier aus den Bogen zum Schwerpunkt 
dieses Heftes zu schlagen, die friedfertige und 
schöne Landschaft des Niederrheins, kann nicht 
mit der Behauptung geschehen, „so etwas“ käme 
hier auf keinen Fall vor. Darum nehmen wir ein-
mal an, der bekannte Poet, der den Niederrhein 
so treffend geschildert und der die Menschen 
so gut gekannt hat, wäre im letzten Jahr nicht  
gestorben. Hanns Dieter Hüsch sitzt also auf  
der Bühne und spult sein Programm wegen 
Emsdetten und Siegburg eben nicht wie ge-
wohnt ab. Er, der Mann der eher leisen Töne, 
würde in die Tasten seiner Tischorgel hauen 
und donnernd die Stimme erheben. Da wäre 
er wieder, der alte Kämpfer gegen Ungerech-
tigkeit, Borniertheit und Intoleranz. Die Orgel 
jault ein letztes Mal auf und Hüsch, der wegen 
der Heimsuchung seiner schweren Krankheit 
zuletzt in engem Zwiegespräch „mit dem da 
oben“ stand, würde – was wohl? – die Täter 
nicht verdammen, sondern den lieben Gott um 
Verzeihung bitten.

Premiere

So kann er sein, der Mensch vom Nieder- 
rhein. Das Schicksal mag es nicht immer gut mit 
ihm meinen, aber sieht immer einen Neuanfang 
– und wenn der manchmal nur darin besteht, 
einfach so weiter zu machen wie zuvor. Davon 
war beim letzten Regionalabend keine Rede; 
er setzte ganz neue Akzente. Die Textilregion 
Niederrhein präsentierte sich mit einer Moden-
schau. Und weil die Hälfte der Models aus dem 
Parlament kam, vertrug sich diese Premiere 
prima mit der Würde des Hohen Hauses. Die 
kulinarische Landschaft Niederrhein war durch 
einen bekannten Fernsehkoch vertreten. Wem 
dessen Eintopf zu unverdaulich schien, der 
konnte sich gleich Rat holen bei der Herstellerin 
des niederrheinischen Underbergs.

Die Niederrheiner können auch „ernst“. 
Ihre mittelständisch geprägte Wirtschaft hat 
sich in lukrativen Nischen eingerichtet und 
exportiert in aller Herren Länder. Der Nieder-
rhein ist auf dem besten Weg, zum europäi-
schen Logistikzentrum zu werden. Landschaft 
und Natur beflügeln einen sanften Tourismus. 
Seine Kulturschätze locken immer mehr Besu-
cher an. Wie sagte noch Hüsch: „Sach ma nix 
und kumma hier, wie schön dat is!“  JK
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